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Hauptverhandlungstermine (Auszug) in Strafsachen 

Monat 2023 
 

Die Verfahren gegen Jugendliche sind  nicht  öffentlich! 
 
 
Die Verhandlungssäle 

befinden sich mit den zweistelligen Nummern 
mit den dreistelligen  Nummern 

in der Jägerallee 10-12, 
in der Hegelallee 8, 

14469 Potsdam  
14467 Potsdam 
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06.    09:00 21 
RinAG Ahle 
 
-Schöffengericht- 
 
 

75 Ls 
9/21 

Den beiden 36 und 37 Jahre alten Angeklagten aus 

Potsdam werden gemeinschaftliche gefährliche 

Körperverletzung und Beleidigung, dem jüngeren 

Angeklagten zudem Sachbeschädigung, Beein-

trächtigung von Unfallverhütungs- und Nothilfemit-

teln, Bedrohung und zwei weitere vorsätzliche Kör-

perverletzungen zur Last gelegt: 

 

Sie sollen am 13.11.2020 gegen 16:35 Uhr in Pots-

dam in der Tram 96 den Zeugen P. als „Hurensohn“ 

und die Zeugin B. als „Schlampe“ bezeichnet und 

dann soll der jüngere Angeklagte der Zeugin in den 

Bauch getreten und dem Zeugen mit der Faust ge-

gen den Kopf geschlagen haben. Der ältere Ange-

klagte soll unmittelbar darauf gleichfalls dem Zeu-

gen mit der Faust gegen den Kopf geschlagen ha-

ben, während der jüngere Angeklagte der Zeugin 

nochmals in die Bauchseite getreten und im weite-
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ren Verlauf ihr mit einem scharfen messerartigen 

Gegenstand eine Schnittwunde im Gesicht zugefügt 

haben soll. 

Der jüngere Angeklagte habe vor dem Verlassen 

der Tram einen Nothammer aus der Verankerung 

gerissen und eine Tramscheibe eingeschlagen. 

Am 28.12.2020 soll der jüngere Angeklagte beide 

Zeugen im Bus 601 in Babelsberg bedroht haben. 

Am 12.01.2021 soll der jüngere Angeklagte die 

Zeugin B. kraftvoll geschubst und mit den Worten 

bedroht haben, dass er seine Hells Angels Kontakte 

nutzen werde, um sie umzubringen, ihr Kind ver-

schwinden zu lassen und ihre Mutter zu töten. 

 

14. 10:00 21 
RinAG Ahle 
 
-Schöffengericht- 

75 Ls 
25/23 

Dem 44-jährigen Angeklagten aus Michendorf wird 

sexuelle Nötigung vorgeworfen, indem er 

16.08.2021 in einem Potsdamer Fitnessstudio den 

BH der Zeugin T. heruntergezogen und zur sexuel-

len Erregung an ihre entblößte Brust gefasst habe. 

Der Angeklagte soll ferner die Hand der sich mut-

maßlich wehrenden Zeugin ergriffen und sie in sei-

ne Hose auf sein erigiertes Glied gelegt haben. 

 

19. 10:00 25 
Ri Jahns 

83 Ds 
477 Js 
38029/21 

Dem 59 Jahre alten angeklagten Polizeibeamten 

werden Verletzung von Privatgeheimnissen und 

zugleich Verletzung des Dienstgeheimnisses und 

einer besonderen Geheimhaltungspflicht zur Last 

gelegt: 

 

Er soll in der Nacht vom 28.05. auf den 

29.05.2021 in Ferch mit seinem dienstlichen 

Notebook das Büro einer Tankstelle aufgesucht 

haben, um der dort arbeitenden Zeugin H. polizei-

liche Erkenntnisse aus dem System INPOL über 

den Geschädigten H. zu verschaffen und um ihr 

einen Auszug aus einer von ihm mutmaßlich getä-

tigten INPOL-Abfrage zu dem Geschädigten zu 

übergeben.  

Diese Informationen seien von der Zeugin H. auf 

dem Tankstellencomputer gespeichert und am 

29.05.2021 der Zeugin S. und Partnerin des Ge-

schädigten H. gezeigt worden. 

 

20. 09:00 25 
RAG Dr. Strauß 
 
-Schöffengericht- 
 

89 Ls 
10/23 

Dem 32 Jahre alten Angeklagten aus Werder (Ha-

vel) werden unerlaubter Handel mit Betäubungsmit-

teln in nicht geringer Menge und unerlaubter Waf-

fenbesitz vorgeworfen, indem er am 19.05.2022 in 

seinem in Geltow abgestellten PKW insgesamt 

1,965 Kilogramm Marihuana mit einer Wirkstoff-
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menge von 274 Gramm THC und in seiner  Woh-

nung in Werder (Havel) einen Schlagring vorrätig 

gehalten haben soll. 

 

21.     09:00 21 
RinAG Ahle 
 
-Schöffengericht- 
 
Fortsetzung am  
03.07.2023, 09:00 
Uhr  

75 Ls 
1/23 

Den drei 23, 38 und 22 Jahre alten einschlägig vor-

bestraften Angeklagten werden gefährliche Körper-

verletzung in zwei Fällen zugleich mit tätlichem An-

griff auf Vollstreckungsbeamte in einem besonders 

schweren Fall und zugleich Beleidigung, Bedrohung 

vorsätzliche Körperverletzung in Nuthetal am 02., 

03. und 04.04.2022 zur Last gelegt. 

 

28.     09:15 21 
RinAG Ahle 
 
-Schöffengericht- 

75 Ls 
2/23 

Den drei 70, 35 und 33 Jahre alten Angeklagten 

aus Berlin werden gemeinschaftlicher gewerbs-

mäßiger Betrug in 6 Fällen in der Zeit vom 

07.02.2018 bis 20.03.2020 in Seddiner See zur 

Last gelegt: 

 

Sie sollen einen Gebrauchtwagenhandel betrie-

ben und dabei vor allem Unfallfahrzeuge mit wirt-

schaftlichem Totalschaden an Kunden verkauft 

haben, ohne diese über die damit einhergehen-

den Funktionsbeeinträchtigungen bei Vertragsab-

schluss in Kenntnis gesetzt zu haben, sodass die 

vereinbarten Kaufpreise den tatsächlichen Wert 

der verkauften Fahrzeuge deutlich überschritten 

hätten. 

In den sechs angeklagten Fällen sollen die Ange-

klagten unter Missbrauch ihres Gewerbes einen 

Gesamtbetrag von 25.000 € durch überhöhte 

Kaufpreise erlangt haben. 

 

28. 14:00 22 
Ri Jahns 

83 Cs 
450 Js 
31091/22 

Dem 47 Jahre alten Angeklagten aus Potsdam wird 

Freiheitsberaubung vorgeworfen, indem er am 

15.03.2022 in Kleinmachnow die Zeugin B. als Bei-

fahrerin erst nach anderthalb stündiger Fahrt aus 

seinem, von ihm geführten PKW, habe aussteigen 

lassen, obwohl die Zeugin ihn gebeten und ange-

schrien haben soll, sie aussteigen zu lassen. 

 

29. 11:00 21 
Ri Helbig 
 

76 Ds 
60/23 

Dem 62 Jahre alten Angeklagten aus Potsdam 

wird eine öffentliche Bedrohung vorgeworfen, in-

dem er am 23.01.2023 in den Potsdamer Bahn-

hofpassagen gegenüber zwei minderjährigen 

Zeugen einen mitgeführten Säbel mit einer Klin-

genlänge von etwa 40 cm gezogen und geäußert 

haben soll: „ich stech euch ab“. 

 


